
Wiesbsdener Sagblatt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .e

Samstag de « 13 . Mai 1876

V ersteigernngrf * "n

23 F . Müller , Auktionator
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i) llhr anfsngend , kommen in dem Borner Gemeindewald nach -
rzeichnete Hölzer zur Versteigerung :
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Sperrfitz . . .
Tribüne . . .
Tribünen - Stehplatz
Stehplatz . . .

Knüppelholz ,
Stockholz ,

Matz im Wogen
Reiterkarte . .

Holzversteigerung .
Dienstag den 16 . und Mittwoch den 17 . Mai l . I . , Vormittags
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1) Am 16 . Mai im Distrikt Laubach , Abth . lb :
542 kieferne und lürchene Stämme von 278 Festmeter .

2) Am 17 . Mai im Distrikt Laubach lb :
54 Raummeter kiefernes Scheitholz ,

.
^ l „ n WIVUUUIX ,

1350 Stück kieferne Wellen ;
' Distrikt Steinertz , Abtheilung lb :

7 eichene Werkholzstämme von 2,33 Festmeter .
Die Hölzer liegen auf einer guten Abfahrt nach der Aarstraße ,' e halbe Stunde Entfernung von Bleidenstadt .
B - rn , den 11 . Mai 1876 . Der Bürgermeister .

___________________________ Krieger .

Pferde - Kermen bei Clarenthal .

Zweiter Tag Sonntag den 14 . Mai :
1 ) Steeple - Ehase . 2 ) Hürden - Rennm . 3 ) Hürden - Rennen . 4 ) Jagd

Rennen . 5 ) Jagd - Rennen .

Das Nähere besage « die Programme .

Preise der Plätze :

( « och aus dem frühere « Geschäft Lauggasse No . 11 )
werde » nächste » Dienstag de « 16 . Mai , Vormit¬
tags 9 unv Nachmittags 2 Mr « « fangend , im
Auetionsloeale Friedrichstraße 6 durch de « Unter¬
zeichnete « gege « Baarzahlung versteigert .

Folgende feinere Sorte « , als : i «a Patria , i >e
Bouquet , Non plus ultra , Flor de Cabanas ,
Habana , Bock - Begalia , La Emma U . f . « >. ,
wobei auf abgelagerte Waare besonders auf¬
merksam mache , komme « z « m Ausgebot .

Wiesbaden , de « 13 . Mai 1876 .

. 6 Mk . Wagenkarte .
. 4 „ r

- - "

. 2 „
- 1 „

______ ,
- 25 Pfg .

MT Lämmtliche «Karten sind sichtbar zu tragen .

Preise der Wagen :
a . Für Zweispänner : 1 ) für eine einfache Fahrt von der Stadt nach

dem Rennplatz und umgekehrt . 5 Mk .
2 ) für Hinfahrt , Aufenthalt auf dem Renn¬

platz und Rückfahrt . . . . 14 Mk .
b . Für Einspänner : ad l ) 3 Mk . 50 Pf . , ad 2 ) 9 Mk .

Die Vereinsmitglieder können Tags zuvor , also am 13 . Mai ,
und am Renntage selbst bis 11 Uhr Morgens gegen Abstempelung
ihrer Mitgliedskarte die Beikarten auf dem Bureau (Louisenstraße 4 )
in Empfang nehmen .

Billett werden im Laufe des Samstag und am Sonntag bis
11 Uhr auf dem Bureau ( Louisenstraße 4 ) verkauft . Programme
ü 20 Pfg . sind von Sonntag Früh an ebendaselbst zu haben ,
nachher an den verschiedenen Kaffen auf dem Rennplatz .

Sämmtliche Wage « haben ohne Ausnahme ihren
Weg über die Fasanerie zu nehmen .

Kurz vor Beginn der Rennen wird der Weg von Clarenthal zur
Tribüne , welcher über die Rennbahn führt , geschloffen .

Wegen Bestellung der Felder konnte für diesmal auf dem Glasberg
ein Zuschauerraum nicht geschaffen werden .

Das Direktorium
191 des Wiesbadener Renuvereins .

auf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Betten u . Kleider .
VTV1U Frau Kaiser , Kirchhofsgasse S . 11924

Curhaus zn Wiesbaden .
Samstag den 13 . Mai Abends 8 Uhr :

al pure im grossen Saale ( Röunion - Karte .)
_____________________ Städtische Cur -Direction : F . Hey ' l .

Curhaus zu Wiesbaden .
Sonntag den 14 . Mai Nachmittags 3 Uhr :

iL Pfer < le * Reiiiieii
uf dem Rennplätze zu Clarenthal ,
veranstaltet von dem Wiesbadener Bennverein .

Zwei Hürdenrennen — zwei Jagdrennen .

Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr :

Städtische Cur - Direction : F . H e y
’ L

Holzabfahrt .

I Die am 6 . d . Mts . in dem Herzoglichen Park dahier abgehaltene
! »zvnsteigerunft hat die Genehmigung erhalten und wird das be -

Ä H ° lz Dienstag den 16 . d . Mts . Früh 6 Mrr Wahrt überwiesen .
Mite , den 10 . Mai 1876 . Der Oberförster .

I — Weimar .
a Würfel - Zucker , er Pfd . 55 Pf . ,
Husten Würfel - Raffinade , per

Pfd . 57 Pf . ,
(bei Abnahme mehrerer Pfund bMger ),

- ,
Kölner Wells , per Pfund 45 Pf . in Broden ,

osonia - , Pariser und holl . Raffl -

nade empfiehlt zu den billigsten Preisen

J _ ___
J . C . Keiper , Kirchgaffe 32 .

^ eißnührreie « werden angmommen Omnienstraße 8 . 3518
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Leere Eier - lkkiften zu Vaden Saalgaffe 34 .

44

Dß Nur einmal kann ich geben , mein Herz , das brennt und i

e Ui Das ball du für das Leben , das hast du für den Tod . ]
1095

Last not least !

Prima Emmenthaler , vollsaftig ,

allen

® e‘

Eik

41072 Crr . Heu zu verkaufen Plotterstraße 22 .
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Ei ,

ch >

straße
Eir

niffe 1

gute i
Eir

arbeit «
Mäher

Hab ' eine Freundin nur auf der toeiien Welt ,
Wenn die Euch nicht gefällt ,

Jst
' S fchlimm mit Euch bestellt .

Frei fühlt von Schnld und Schänd fich A - th .

Ein neuer Secreiär und ein Kleider !chrank ( nutzbaumpl
ireiswärdig zu verkaufen Oranienstraße 13 , Parterre rechts . 4

Am Donnerstag Abend ------- . . . . ----------
verloren . Dem Wirderb ringer eine gute Belohnung Webergaffe 10 .

Eir

bügeli
Stelle

Eir

spricht
hause.

Eir

Holländer (Edamer ) ,
de Brie ,
Bondens ,
Parmesan ,
grüner Kräuter ,
Hohenbnrger Bahmkäs ,

Bayer . Bahmkäs

A . Schirmer ^ Markt 10 .

Eir

mit (

wel /
fpri <
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hält «
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„ Helene vergißt Wilhelm nicht **.

Hunde Maulkörbe
empfiehlt billigst Fr . I,ochhass , Metzgergasse 31 . <

tkanape für 9 Thlr . zu verk . gr . Burgftr . 12 im Sattlerlaben .

Em voüstandlges Bett und ei » Kanape zu verkaufen
ramstraße 31 , Hinterdaus links , eine Stiege hoch .

Für einen franz , und engl . C « rs « s löjähriger MÄ

werden Theilnehmerinnen gesucht . Näheres Expedition . >

Eine junge Frau sucht ein Kind täglich 3 bis 4 Mal zu st
Näheres Moritzstraße 46 . >

Ia Schmelzbutter ,

I Schweineschmalz
empfiehlt A . Schirmer ,

Markt 10

Flasche « und Gläser ladet der Unterzeichnete im Lauff
nächsten Tage im Bahnhofe der Naffauischen Eisenbahn aus .

Bestellungen erbittet M . Billiger , Häfnergaffe 18 . <

99
99

empfiehlt

7- ---- — 7— — " ' " ■• ■■■ uucn
(Sin dreifach donnerndes Hoch soll erschallen in die Lehrp gjnbe :

Nr . 8 unserem Freunde Karl Etz zu seinem heutigen ® e W

tage , daß eS die ganze Lehrpraße erschüttert .

Jetzt laß Dich nit lumpe , Sonst thun wir Dlch tm

rumstumpe . Gell do guckste. . ,

Lerloren am Dormerstag Abend ein Packetchen . Iah

Handschuhe und Knöpfe . Man bittet um Abgabe gegen Welch

Lanaaaffe 31 . 4

Ein Portemonnaie , enthaltend 11 — 12 Mark , sowie

Ein braves Mädchen gesucht bei I . C . Kriper . „
Hans - und Zimmermädchen , im Nähen , BugelAzl

Servilen bewandert , auch in der Kinderpflege erfahren <

empfohlen , suchen baldigst Stellen d . Bitter , Webergaffe 13 . 1

‘ firaße
1 Eir

Hinterhaus , 4 . Stock . _ , „
Ein perfektes Bügelmädchen sucht Beschäftigung . Näh . Erp . 1

Geübte Kleidermacherinnen werden gesucht Bahnhofstraße 9J |U

Ein anständiges Mädchen zum Austragen gesucht große 3 «

straße 6 .
L

Bekanntmachung .

Zufolge Auftrags d . Z König ! . Amtsgerichts dahier vom 25 . April
l . I . werden Montag den 15 . Mai l . I . , Vormittags 9 Uhr an¬

fangend , Adelhaidstraße 5 die zur Concursmaffe des Fr . W .

Frommknecht gehörenden Mobilien , nämlich : 1 Flügel mit

Klavierbank , 1 Sopha und 6 Stühle , 1 nußb . Nähtisch , 1 nußb .

Secretär , 1 Spieluhr , 1 Operngucker , 1 Nähmaschine , 1 Schreib -

pult mit Drehstuhl , 1 Regulator , 1 Briesschrank , Spiegel , Bilder ,

Schränke , verschiedene Tische , Lampen , Käfige , 1 Küchenschrank mit

Glasaussatz , 1 großer Kaffeeservice , Betten mit diversem Bettwerk ,
1 goldene Damenuhr mit Kette , Hand - und Betttücher und sonstige
diverse Haus - und Küchengeräthe , sowie eine aus Holz erbaute

Pferdestallung , Remise , Futterräumen , Geschirrbehälter und Umzäu¬

nung eines P .atzes gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Wiesbaden , dm 6 . Mai 1876 .
Der Massecurator .

H . Heubel .

Schulgüsse li find zwei Kanapegestelle zu vermuten . 4

Eine gute , klangvolle Zither nebst Schule ist preiswürdig zu

verkaufen . Näb . bei W . Müller . Schulberg 2 .
________

4130

Zu kaufen gesucht em noch in gutem Zustande befindliches
Sopho . Adressen unter A . Z . in der Exped . erbeten . 4113

Ein jnnger Man « ettpeilt gründlichen Unterricht in der

spanische « Sprache . Näh . Expedition . _________
4112

Gesucht ein gebrauchter Federwagen , welcher sich für

Metzaer eignet . Nüb . Mauritiusplotz 5 . ___________
411k

Ein Weihes Cachemire - Rüdchen ist zu verkaufen . Näh .

Dotzb nmerstroße 31 .____________________________ __ ________
411

Gesucht wird ein noch gut erhaltener Küchenschrank . Näh .

Wilhelmstraße 34 , 2 Treppen hoch . 4156

.. .___ __ _____ - JL ™ . . _ - @ fi

W . F . I . Sch . W . Sch . A . H . X . F . H . A . K .^ sowie
. . . - -

§

Ludwig 1 «

Bestimmen Sie , wo wir uns treffen können . Auf Wiederfi

_______________ _______
Ml . . . . chen . 4

Büte , kann ich W . oder P . nochm . d . Woche sprechen , 8 h ,

Eine zuverlässige Frau sucht Monar - ober Ausyilsstelle ; auch «
m »

nimmt dieselbe das Ausfahren einer Dame . Näh . Exped . A
gj

Moritzstraße 8 wird eine Frau zum Wecktragen gesucht . A
,

Ein reinliches Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Wellritzstraß!

Nach der am 18 . Mai Nachmittags 3 Uhr in dem Rathhause
dahier stattfindendeu Acker - Versteigerung der Wittwe und Erben des

Isaak Bär dahier wollen die Erben der Johann Schöll
einen Acker von 52 Ruthen 70 Schuh „ Auf dem B -rg

" 2 . Gewann ,
zwischen Joh . H . Stuber und Ph . Daniel Scheurer belegen , mit

versteigern lrffen .________________
4181

Mettlacher Mosaike « ,

glatte Thonplatte « , Trottoirsteine ,

glastrte Wandbekleidungsplatten
empfiehlt die Ba « - Materialie « - Niederlage von

Eudwig Usinger , Elisubethenstraße 8 .
~

ÄT Ä a 4167

SMrttditdt * * Neue und getragene Kleider ,
öUr / UVtlllT . Drell - Anzüge , englische

Lederhose « , Schützenröcke , weiße und blaue Hemde « ,
ä « 1erhose « , Wämmse , Socken . Stiefel , Reisetaschen u . Handkoffer
empfiehlt zu sehr billigen Preisen W . Münz , Häfnergaffe 3 . 4127

Ein Victoriawagen Becker , Sattlermtister .

Nachhülfest « nde « für Schüler der untersten Elasten des

Gymnasiums werden billig ertheilt . Näheres unter K . B . 379

in der Exped . d . Bl . 4120

Trauring , mit den Buchstaben M . N . 8 . , wurde vorgestern st ßi

von der Goldgaffe aus bis auf den Leberberg verloren . <8 Mit

Belohnung Sonnenbergerstraße 29 , Ecke des Leberbergs , abzug« Werl

Eine Lorgnette ist verloren worden . Gegen Belohnung otU

zugeben Kapellenstraße 2 , 2 Treppen hoch . Wt

Verloren . kJ
bend wurde ein Portemonnaie mit M ® »

brinaer eine oute Beloonuna Weberaaste 10 . i KllLot
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» er . | $ ’n Junge sucht in einem Colonialwaaren - Geschäft in die Lehre
ge 9 . - u treten . Näh . Exped . 4121

etn Junge kann das Tapezirergeschäft erlernen bei Joseph
Ns , Adlerstraße 25 .

—

Eine Herrfchaftsköchi « , sowie zwei tüchtige Mädchen
mit guten Attesten suchen Stellen durch das Buren « von

ffrau Probator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . 4180

Es Wünschen Stellen : 1 Person gesetzten Alters ,
welch - 15 Jahre in Paris war , gut französtsch
spricht u « d schreibt , als Kammerjungfer , Reise¬
begleiterin oder auch zu Kinder « , 1 Kücheu - Haus -

hälterin für hier oder auswärts , 1 seine , bürger¬
liche Köchin , 1 Hausmädchen mit vierjährige «

Zeugnisse « z « m 20 . Mai , ei « mit g « ten , la « g -

jährige « Zeugnisse « versehener Herrschaftsdie « er ,
ein gut empfohlener Krankenpfleger , der lang¬
jährige Zeugnifle besttzt . Gesucht wird 1 Kupfer¬
putzer . Näh . durch Frau Birck , » ahnhofstr . 10 » .

Eine tüchtige Köchin für eine Restauration gesucht . Näh . Exp . 4188
Gutes Dienstpersonal ist sofort zu haben , sowie anständige Mädchen

finden gute Stellen bei G . Selb , Nerostraße 34 . 4186
Ein braves Mädchen wird gegen guten Lohn bei 2 Kühe gesucht

Marktstraße 7 . 4115
Ein reinliches , erfahrenes Mädchen , welches in jeder häuslichen

Niüd Arbeit bewandert ist , sucht auf gleich eine Stelle . Näheres Metzger -

gaffe 21 im 2 . Stock . 4122
Eine zuverlässige Köchin sucht Stelle . Näheres Louisen -

Wraße 37 , Parterre . 4102
Ein Mädchen sucht Stelle . Näh . Nerostraße 24 , Hinterh . 4106
Ein anständiges Mädchen von auswärts , welches nähen und

ß bügeln kann , sucht zum 15 . Mai bei einer feineren Herrschaft
Stelle als Stubenmädchen . Näh . Karlstraße 26 im Laden . 4118

Eine anständige , gebildete Person gesetzten Alter - , welche französisch' "
1t , sucht eine Stelle als Mädchen allein in einem HerrschaftS -
!. Nähere - Expedition . 4125

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und gute Zeug -
inlffe besitzt , findet in einem Herrschaftshaus zum sofortigen Eintritt
» gute und dauernde Stelle durch Bitter , Webergasse 13 . 4186

| Ein junges , gesetztes Mädchen , welches im Kleibermachen und
len Handarbeiten erfahren ist , sucht Stelle als Bonne zu größeren'

ndern oder angehende Kammerjungfer . Näh . Exped . 4145
Ein Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und alle Haus -

rbeiten versteht , sucht Stelle , am liebsten als Mädchen allein ,
äheres GeiSbergstraße 14 im 3 . Stock . 4149
Stellen suchen 4 — 6 Zimmermädchen , mehrere Küchenmädchrn ,

owie ein Mädchen als solches allein mit 4jährigen Zeugnissen durch*
Stellennachweise - Bureau von A . Eichhorn , kl . Burgstraße 5 .

Gesucht auf gleich Haus - , Küchen - und Kindermädchen durch
Frau Ochs , Michelsberg 1 , Thoreingang . 4162

Ein braves , junges Mädchen vom Lande gesucht Dotzheimerstraße 7a .
Herrschaft ^ « ka « « Dienstpersonal jeder Branche ,
it gute « Zeug « tfle « versehe « , « achgewiese «
erde « ; auch ka « « Die « stperso « al mit g « 1e «
eugnifle « Stelle « erhalte « durch das Placirungs «
ureau vo « Frau Herrmann , Metzgergasse 30 .
em Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht , sucht

>uf gleich Stelle durch Bitter , Webergasse 13 . 4186
mit 3 - Em anständiges Mädchen wirb gegen guten Lohn zu einem größeren
e 10 . t " inde gesucht . Näheres Steingaffe 28 bei H . Brühl . ! 4178

i ।
Em Kindermädchen zum sofortigen Eintritt gesucht Louisenstraße 16

« Laden . 4165
gesetztes Mädchen , welches gut kochen kann , sowie gute Zeug -

.„ Jt , ije besitzt, sucht Stelle als Köchin oder als Mädchen allein in einer
WUmtn Familie durch Frau Petri , Faulbrunnenstraße 10 . 4157

Ben.
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_____________
-
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Ein junges , anständiges Mädchen sucht Stelle als Kinder - ,
uS - ober Zimmermädchen . Näheres zu erfragen Frankfurtrr -

straße 5 a . 4151

Adlerstraße 25 . 4131
IS lüfttzter , anständiger , militärfreier Diener , gut empfohlen ,

Zügeln
Stelle durch Rumpf ’ * Placiruugs - Bureau ,

tn u «rafttetda | fe » . 4144

I
8

Tüchtiger Schuhmacher gesucht Friedrichstraße 32 . 4134
Em Schreinerlehrling gesucht Moritzstraße 24 . 4175
Stemgasse 26 ein Wochenschneider gegen guten Lobn gesucht . 4185
Ein lebiger Herr mit Bedienung sucht in Wtesdaben eine

sommerliche Wohnung mit 4 oder 5 Zimmern zu dem Preis von
5 — 600 fl . pro Jahr . Näh , in Lorch , „ Hotel Schwan "

. 4123

ÄdolphS allee 6 zwei fein mövl . Zimmer sogleich zu verm . 4171
Dotzheimerstraße 31 ist n « Zimmer (mit oder ohne Möbel )

zu vermiethen . 4m
f phprhoror Fi lst die möblirte Bel ' Etage mit oder ohne
lOOUtlg U Pension zu vermiethen . 4103
Metzgergasse 20 , eine Stiege hoch , ist eine Wohnung , bestehend

aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich zu verm . 4129
Schwalbacherstraße 19 ein kl . , möbl . Stübchen zu verm . 4132
Taunusstraße 13 ein kleines , möbl . Zimmer zu verm . 4164
Zwei ineinandergehende Mansarden (unmöblirt ) find an stille Leute

zu vermiethen . Räh . Saalgaffe 20 . 4174
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 18 , 1 St . 4173
Ein schön möblirter Salon mit einem oder zwei Schlafzimmern ist

monat - oder jahrweise (auf Verlangen auch gute Pension ) zu
vermiethen Oranienstraße 14 , 1 Stiege hoch . 4166

Ein fein möbl . Zimmer zu vermiethen . Näh . Markt 9,2 St . l . 4160
Zwei elegante Zimmer im Preise von 200 Mark werden an eine

Person abgegeben ; es kann auch für ein Zimmer Möbel dazu
gestellt werden . Näb . Moritzstraße 32 , Parterre .________

4115

Adlerstraße 29 , eine Stiege hoch , können zwei reinliche Arbeiter ein
möblirter Zimmer erhalten . 4133

Ein Arbeiter kann Logis erhalten Hochstätte 23 , Parterre . 4141
Arbeiter können Logis erhalten Ellenbogengaffe 6 . 4143
Ein solider Arbeiter kann Logis erh . Neugaffe 22 , 1 St . I . 3769
Zwei reinl . Leute können gute Schlafstelle erh . Walramstr . 25 . 4108
Ein junger , ordentlicher Mann kam Kost und Logis erhalten ;

auch werden Abonnements auf Mttag - und Abendttsch ange¬
nommen im Gasthaus zum „ Deutschen Reich "

, Karlstraße 26 .
Daselbst sucht ein gewandter Kellner Aushilfestelle für jeden Tag ,
erwünscht wäre für den ganzen Tag . 4119

Todes - Anzeige .
4126

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nach¬
richt , daß unser innigstgeliebter , unvergeßlicher Gatte , Vater ,
Schwiegervater , Großvater und Schwager ,

Stuccateur Franz Walther ,
im Alter von 57 Jahren nach langen und schweren Leiden

sanft verschieden ist .
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernde « Hinterbliebene « .
Die Beerdigung findet morgen Sonntag den 14 . Mai

Morgens 9 Uhr vom Sterbehause , Karlstraße 40 , aus statt .

Allgemeiner Krankenverei « .

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß dar VereinSmitglird
Stuccateur Franz Walther mit Tod abgegangen ist .
Die Beerdigung findet morgen Sonntag den 14 . Mai Morgens
9 Uhr vom Sterbehause , Karlstraße 40 , aus statt .
279 Die Dlreetion .

Bürger - Kranken - V er ein .

Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß das Mitglied Franz
Walther , Stuccateur , mit Tod abgegangen ist . Die Be¬

erdigung find - t morgen Sonntag den 14 . Mai Vormittags
9 Uhr vom Sterbehause , Karlstraße 40 , aus statt .
312 Die Direktion .
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larktstrasse 29 . Großer Ausverkauf .
larktstrasse !

9

6
/ /ff ff

Kimbe « - A « rüge ......... ....... von 1 „ an ,
Co « firMa « oe » Mnzüge in größter Auswahl zu äußerst billige « Preisen . J

4153 i

199 Em . Traub , Religions - Lehrer .

4152

4Q20

Die Villa starkstraße 8
großem Garten ist zu verlaufet M «k

daselbst . KS1

5

4

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

Unsere unactiven Mitglieder werden hierdurch zu der Sarrch
den 13 . Mat im Saale des Herrn Kiedrich * Spiegelgaffe 11

statjfmdenden Pflarrzerr - BerlsosHtrrg höflichst eingelüden .
193 JDer Vorstand «

Momptete Anzüge . ■

Sommer - Paletots - .

Jaguets (prima Qualität )
Hofen und Westen . .

Moritz Rieser ,
Schwalbacherstraße 41 .

vorzüglichen , empfiehlt
3828

Englischer Herren ■ Kleider - Bazar
99 Marktstrasse 99 .

’ü

Ganz besonders machen auf ein großes Lager in Leinen - und Tnrntnch - Anzügen cm

merksam und verkaufen solche zu erstaunlich billigen Preise « .

Um mit unserem enorm großen Lager in Herren - und Knabe « - Garderobe ,

räumen , haben die bekanntlich billigen Preise noch bedeutend herabge
und verkaufen von heute an :

Garnirte Damenhüte

ff ff

ff ff

Israelitische Religionsschule .

Mittwoch de « 17 . Mai Nachmittags 3 Uhr finde
die Prüfung der Zöglinge unserer Relig . - Lchul
statt , wozu Eitern und Freunde dieser UnterrichtZanstalt hin »
geziemer -d eingeladen werden .

Das Sommersemester beginnt Sonntag dti
81 . Mai . Die rrligionsschulpflichtigen Schüler sind im Scu |
dieser Woche während der Vormittagsstunden von 10 — 12 Uhr b
dem Unterzeichneten , TaNNNsstratze 33 , anzumelden .

Rahrkohlen
bester Qualität , 20 Ctr . zu 19 Mk ., über die Stadtwaage franco
Haus , empfiehlt Carl Henrich , Biebrich . 3331

Für Gärtner .

In Schierstein ist em Garten , 1 Morgen 18 Ruthen haltens
Mit Mauer eingefriedigt , vorzüglichem Boden , Obstbäumen u . s. «

nebst einfacher Wohnung , Scheune und großem , sehr gutem Ke »

zu mäßigem Preise auf eine Reihe von Jahren zu verpacht «
Näh . in der Expedition d . Bl . 4

Zm Rosengarten 1
heute Abend : Metzelsuppe , wozu höflichst einladet

P . Peaucellier ,

Marktftraße 29

!
______________ __

P . Brühl .

Eine Stunde Billard bei Tage . . 40 Pfg .
tt n „ # Licht . . 60 „

> Restauration Hraatas , Moritzstraße 34a .

früherer Preis 14 Thaler , jetziger Preis 9 Thaler ,iäl !
5

empfiehlt in größter Auswahl

1366

Die erste Nummer des

9 W
humoristisch - satyrische Zeitschrift ,

herausgegeben von J . Chr . Glücklich ,

erscheint Sonntag den 14 . Mai c . und ist zu haben Nerostratze
No . 6 und Saalgaste No . 36 . 4179

Preis - Medaille Fortschritts - Medaille Preis - Medaille
London 1868 . Wien 1873 . Paris 1867 .

W . Splndler ’
s

4är6erei , Druckerei , wasch - , Kecken - & Zarde -

roken - Reinigungs - Änflak ,
Berlin , Wallstrasse 11 — 13 ,

empfiehlt sich zu allen in dieses Fach einschlagenden Arbeiten .
Annahme für Wiesbaden und Umgegend bei Herrn

August Weygandt , Langpässe 15 ( Hof - Apothekes . 3511
........... .. .... ..... ~ - "IM

Aepfelwem ,

Guss -
,

Eisen -
, Stahl - u . Messlngwaaren

zu den billigsten Tagespreisen bei
3697 Gust . Panthel , Friedrichstraße 35 .

Privat - Entbindungen .

Garantie für Diskretion , höchster Comfort , solide Preise . Adresse
F . F . F . Heidelberg , Karpfengaste 4 . 181
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Wiesbadener LagSlatt .——— SHXIIIIII -- tmTlwiwr ■_____-
Täglich frische Wurst und ausgelassenes Kett

empfiehlt X . Hirsch , Metzger , M . tzgergnsie 27 . 3689

Evangelische Kirche .
Samstag den 18 . Mai Vormittags 10 Uhr : Beichte . Herr Pfarrer Köhler .

Cantate ,
Militärgottesdienst 8 ' / . Uhr : Herr Pfarrer Meyer von Biebrich .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Köhler . ( Confirmation und

Commumon .)
Nachmittagsgottesdienst 2 */i Uhr : Herr Pfarrer Bickel
Betstunde in der neuen Schule 8 «/ < Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly

, Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Cäsar .
Donnerstag den 18 . Mai Abends 7 Uhr - Bibelstunde im Saale der höheren

Töchterschule .

Auszug aus den Civilstandsregistern bet Stadt Wiesbaden .
11 . Mai .

v ^ bboren : Am 9 . Mai , dem Schreiner Friedrich Wunder e. S ., R .
10 - Mai , dem Schreinergehilfen Georg Heinrich

Schnnttberger e. S . — Am 8 . Mai , dem Bäckergehilfen Friedrich Düngen- Am 9 . Mai , dem Kaufmann Friedrich August Müller e. R .° u ®n” S- — Sltn 7 - Mai , dem Trödler Johann Markloff e. S . — Am
m « 'n» ? » ätfre 3bco6 Schlosser e. T ., N . Johanna Caroline Helene . —
Am 9 . Mai , dem Theaterschreiner Friedrich Wolff e. t . S .
sro„ä

* “ Ue,b ? .ten : Der Taglöhner Philipp Heinrich Friedrich Krämer von
Mosbach -Bubrich , wohnh . dahier , und Elisabeth Henriette Lisette Schrödervon Weilmünster , R . Weilburg , wohnh . dahier . — Der Fabrikarbeiter PhilippConrad Christian Wagenbach von Merenberg , A . Weilburg , wohnh . dahier ,
£ , m Caroline Fischer von Diez , wohnh . dahier . — Der Materialist
S w Menke von Ruppertshofen , Ä . Nastätten , wohnh . zu Weilmünster ,« • Weilburg , und Louise Friederike Emma Melior von Oberwallmenach ,A . St .- Goarshausen , wohnh . dahier .

Ge störben : Am 10 . Mai , Elise Franziska , T . des Taglöhners Wilhelm
Dünker , alt 12 T . — Am 11 . Mai , der Stuccateur Franz Josef Walter »

m 7
" Am 10 . Mai , der Güterbodenarbeiter Heinrich

Lickfers , alt 48 I . 6 M . 29 T . — Am 10 . Mai , Elise , T . des verst . Sprach -
lehrers Peter Luit , alt 7 I . 10 M . 23 T .

v w

3ufra9en , da sich die Nothwendigkeit dringend geltend mache , eine Neu¬
pflasterung von der Marltstraße bis zur Friedrichstraße vorzunehmen , ob er
genügt sei , diesem Antrag zu entsprechen , eventuell diese Angelegenheit dem
communalpandischen Ausschuß bei Berathung des nächstjährigen Budgets
vvrzulegen . Von einer Neupfiasterung de , MichelsbergS will man vorerst
absehen , werk die » mit der demnächstiaen Eanalifirun , dieser © trage in Wer -
b ' ndlmg gebracht werden soll . - Im Anschluß an die Ausführung dieser Arbeit
bringt Herr Dr . Berlö den Antrag eia , ob el vielleicht nicht ermöglichtwerden könne , die vor dem Amtlgerichtsgebäude liegenden Treppen in Wegfall
zu bringen , desgleichen wird auf den Antrag des Herrn M e cke l , daß diejenigen
Hauserbesitzer , welche ihre Einläufe in die Canäle geführt , ansgesordert würden ,° aä roteber otbnunglmägig herzustellen , beschlossen , beibe , in

~ 5uf die anKönigl . Regierung gerichtete Beschwerde
seitens der Herren Mühlenbesitzer Scholz , Gabemann , Heppenheimer ,Schneider , Bolz und Werner gegen da ? Project der UeberwLlbung be «
Gal,dache , und Einführung sämmtlicher Eanäle in diesen Bach erlaubt sichder Herr Vorsitzende den Vorschlag zu machen , um diesen Mißstand , der nun
einmal bestehe ^ auf « ne rationelle Weise zu beseitigen , einer zu bestellenden
Commission einen Techniker in der Person de » Herrn Dr . Neubauer bei¬
zugeben . Hierzu hege ein ganz bedeutende « Material vor , namentlich sei

den Jahrbüchern für öffentliche Gesundheitspflege hinlänglich be »
sprochen . Die Herren Wafler -Directot Winter und Etadtbaumeister Schultz
haben schon in ihrem früher erstatteten Gutachten sich dahin ausgesprochen ," ß es nicht wagten , mit bestimmten Vorschlägen dieserhalb vorzugehen .
Herr Meckel glaubt , daß diese Angelegenheit im Verwaltungswege ausge¬
tragen werde , weil der Herr Landrath die Herren Mllhlenbesitzer zur Vor .
dr ' ngung etwaiger Einwendungen gegen die Ueberwölbun , des Salzbach »
öffentlich aufgefordert habe . Demgegenüber bemerkt der Herr Oberbürger -
meister Lanz : <5 , fei dies auf feinen Antrag geschehen , da die Ueberwölbnngde » Bache « eine Verlegung des Wasserlauf « bedinge und dieserhalb die Be¬
rechtigten gehört werden müßten . In die erwähnte Commission werden so-
dann die Herren Dr . Neubauer , Sanitiifrath Dr . Pagenstecher , Ar -
dutect Mecklenburg , Stadtbaumeister Schultz und Waffer - Director
Wtuter gewählt . — Der Antrag de , Curatoriums der höheren Bürger -
schule , dahingehend , daß dem katholischen Priester,Herrn Wedewer , der mit
® euebn »tgang de» Herrn Enltnsminister , au den beiden Gymnasien dahier

Religionsunterricht als commiffarischer Religionslehrer ertheilt , auch die
Ertheiluug de » erforderlichen katholischen Religiou »uuterricht « in der höheren
Bürgerschule gegen den bisherigen , dem Caplan Hilpüsch bewilligten Ge -
halt von 900 Mark übertragen und Herr Wedewer demnächst demKönigl .
Proviuzialschulcollegium zur Bestätigung vorgeschlagen werde , wird vom
Gerne,nderath einstimmig genehmigt . - Ferner wird die Zustimmung zueiner von der Pollzei - Direction entworfenen und demnächst zu veröffent -
hchenden Pol,, - , . Verordnung ertheilt . Auf Grund de « § . 360 pos . 12 be «
St .- G .-V .» de» $ . 38 der Gewerbeordnung vom 21 . Juni 1869 und der
33 - o uub 6 bet Allerhöchsten Verordnung vom 20 . September 1867 soll
vamlich ba « für Psanbleiher gültige Gesetz auch auf Rückkanf »h»nbler An -
wenbnng finden . — Der Herr Cnr - Directvr Hey ' l theilt znsolge Beschlnffe «
des Gememderath » bezüglich der nicht beseitigten Schilder be , Herrn Kunst -
Händlers Merkel mit , bag er sofort nach den ihm zugegaugeuen Beschlüssende « Gememderath « den Herrn Merkel aufgefordert habe , die Schilder zu
entfernen . Wenn dieser bi « zur Anfertigung eine » neuen Schilde « gezögert
habe , habe Herr Merkel die « auf seine eigene Gefahr gethan . Auch habeder Herr Cur -Director geglaubt , der Herr verdiene billige Berücksichtigung ,da er bet Stadt 2100 Mark Wiethe zahle ; nicht geglaubt hat der Herr
§ t>t -Director , daß irgend Jemand dadurch beschädigt werden konnte . HerrMerkel habe bet den ungeheuren Kosten , die er für seine Ausstellung ge¬
opfert , votgehM , sich cm neue , Schild zuerst ju beschaffen , ehe er die an -
beren beseitige , da sonst seine Ausstellung nicht ansfindbat gewesen sein
Sir? . ' Hiernach ist wohl anzunehmen , daß den Herrn Cut -Directot eine
Schuld nicht trifft . Dagegen kommt Herr Meckel aus seine in jüngster
Sitzung gestellte Interpellation zurück und bemerkt , er habe nur darauf auf -
merksam machen wollen , daß die Beschlüsse de « Gemeinderaths auch au «ge -
sührt würden ; er habe ja nicht gewußt , an wem die Schuld der Nicht¬
befolgung gelegen habe ; übrigen », wenn die Sache so liege , wie
vorgebracht , sei e» immerhin die Verpflichtung be , Herrn Cur -DirectorS
sewesen , von der stattgehabten Verzögerung der Nichtabnahme der Schilderdem Gemeinderath Mittheilung zu machen . Die Schilder sind jetzt besei -
hgt und , st diese Angelegenheit somit erledigt . — Für das Geländer
am reservitten « arten ist ein Capital von 10,000 Mark aufgenommen . Die
Cur -Direction ist nach ihrer deßfallsigen Mittheilung in der Lage , bis Mitte
August die Halste zurückzuzahlen und wird beantragt , der Gemeinderath
möge die Kündigung der Hälfte des Anlehens veranlassen . Hiergegen ist
nichts zu erinnern . — Die Vergebung der Arbeiten bei Äenovirung der Decke
des großen Saales im Curhause findet in einer engeren Submission statt .
Hierzu .bringt Herr Dr . Berlö den Antrag ein , man möge den Herrn
» w ?

mann dahier zu dieser Arbeit heranziehen , der sich erboten ,für 7 - 800 -vhlr . auf die -zu stellenden Anforderungen einzugehen , es auchkeiner Frage bedürfe , daß dieser Mann geeignet sei , die Arbeit auszuführen .Der Gememderath wird hierüber in geheimer Sitzung Beschluß fass « ?. -
Die Konigl . Polrzei -D,rection theilt dem Gemetnderath Abschrift des dem
Herrn Apotheker Neuß ertheilten Vaudecrets mit dem Bemerken mit , daßdem Antrag des Letzteren vom 26 . April c., ba « qu . Gesuch deßhalb abzu -

unbebaute Hofraum nutzt" " bleibe , nicht entsprochen werden könne , da bereits König !. Regierung die
Genehmigung zur Erbauung deS ganzen Terrain « ertheilt habe . Eine Ab¬
schrift der Regierungsverfügung wird in der Anlage übersandt . Es kommt
hierbei zur Sprache , daß die Bewilligung einer solchen vauerlaubniß geradezu

c . Tages - Kalender .
Musi » am Kochbrunnen täglich Morgens 7 Uhr .
„ „ ,  Heute Samstag den 13 . Mai .
Kreihand -Mchnenfchule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht ,
» ocheu -retchnenschule . Nachmittaas von 2 - 5 Uhr : Unterricht .
Nurhan - JU Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Bal parö im großen Saale .
Wiesbadener « artenbnuverein . Pflanzen -Verloosung im Saale des Herrn

Rudrich , Spiegelgaffe .
Kaufmännischer Verein . Abends 81/ , Uhr : Wochenversammlung .
Königliche Schauspiele . 105 . Vorstellung . ( 152 . Vorstellung im Abonnement .)

„Das Nachtlager in Granada . ' Romantisch - lyrische Oper in
2 Akten . Musik von Conradin Kreutzer .

? Gemeinberathssitzung vom 11 . Mai . Seitens bet Kreisbau -
' nJf e.^ t *

2*****

8

****

s! dahier ist bet Gemeinderath aufgeforbert worben , die untere
Ft,ednchstraße pflastern zu lassen . Zugleich liegt ein anonymer Brief vor ,, n welchem aus den soanbalöfen Zustaub bet vorderen Bahnhofstraße auf -
mertfam gemacht wird . Bezüglich der erstgenannten Straße , welche im
Chausseezug liegt , bemerkt bet Vorsitzende , Herr Oberbürgermeister Lanz , e«
seien bereits Verhandlungen mit dem Landessteuerfiskus gepflogen worden ,die aber zu keinem Resultate geführt haben . In neueret Zeit ist die Ueberuahmeder im Chausseezug liegenden Straßen dem communalstäudischen Verband
hiugewieseu worden und wird beschlossen , bei dem Herrn Landesdirector an -

, Katholischer Gottesdienst
in der Nothkirche Friedrichstraße 19 .

„ ,, , = - m Sonntag nach Ostern .
Vormittags : Heil . Messen sind 51/, , 61/ , und 11 Uhr ; Militärgottesdienst7 Uhr ; Hochamt mit Predigt 9 Uhr .
Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .
Täglich find heil . Messen 5 */i , 6 ' / - , 7 und 9 Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 6 ' / - Uhr sind Schulmeffen .
Mittwoch Abends 7 -/ , Uhr ist Mai -Andacht .

"

Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Beichte .
Schluß der österlichen Zeit .

_ Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .® OlknULben 14
;, ? Za.i Vormittags 11 -/ , Uhr : Messe und Predigt .Herr Pfarrer Klein wohnt Louisenplatz 7 . H

~ D - ntschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .S
» thhenarUr' vormittags 10 Uhr : Erbauungsstunde im neuen

gestattet
^ Prediger lHrepe . Der Zutritt ist Jedermann

r Augnstine ’ s English Chiireh .
r ourth Sunday after Easter . Holy Communion at 8 . 30
Martins , Litany and Sermon at 11 .
Evensong at 3 . 30 .
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sühruug befielben in den stäbtischen Haupieanal nachsuch « , wird beschlosstu ,
dem Gesuchsteller zu erwidern , daß die Genehmigung gegen Unter¬

zeichnung de « üblichen Reverses aus dem Stadtbauamt ertheilt werden
olle . Herr Eduard Weil beantragt die Verlegung de « vorge -

eheueu Wege « oberhalb de « Rondel « an der Biebricher Chaussee .
Die Baucommisston hält die vom Gesuchsteller vorgeschlagene Aenderung für
unbedenklich , falls die dabei bittet interesstrten nächsten Nachbarn , mit welchen
dieserhalb zu verhandeln sein würde , ihr Einverständniß erklären , speciell
macht der Bemeinderath noch darauf aufmerksam , daß auf den erwähnten
Specialbebauungsplan Rücksicht zu nehmen sei . — Auf das Gesuch des Herrn
Leopold Dieterichsen , Nerothal 2 , betreffend die Ueberwölbung des
Schwarzbachs und Erhöhung deS Promenadewegs am Kriegerdenkmal im
Nerothal , wird auf den Antrag der Baucommission beschlossen , zu erwiedern ,
daß gegenwärtig über die Höhenlage der künstigen Straße ein Beschluß nicht
gefaßt sei , daß indeffen bei Ertheilung der Bauconcession sür das fragliche
Haus ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht ist , daß das Grundstück auf
Mitbenutzung des Promenadewegs keinen Anspruch habe . Die Stadt müffe
sich freie Disposition bezüglich der Höhenlage der herzustellenden Straße
Vorbehalten . ( Geheime Sitzung .)

? Strafkammer vom 12 . Mai . Am 15 . December v . I . gewahrte
der Förster von Oberem «, daß aus seinem Revier grüne Fichten voN2 C .-M .
Durchmesser frisch gefrevelt waren und da ihm bewußt war , daß der Bauer

Georg Petry von Glashütten einen Handel mit Christbäumchen treibt , so
verfolgte er die Spur bi « in den Hof de « Petry , woselbst der Förster unter

Zuziehung de « Bürgermeisters noch 223 Stück vorfand . Die Vorgefundenen
Abschnitt « paßten genau aus die Stammstöcke . Obgleich nachgewiesen ist , daß
der Angeklagte eine Anzahl Fichten im Reichenbacher Gemeindewalde ge¬
steigert hatte , so wurden doch noch 20 solcher Bäumchen in seinem Hose vor -

gefunden , über deren rechtmäßigen Erwerb er sich nicht ausznweisen ver¬

mochte . Da » Amtsgericht zu Idstein erkannte deßhalb gegen den Angeklagten
eine Geldstrafe von 50 Mark , sowie 12 Mark 60 Pfg . Schadenersatz . Petry
erklärte , er habe die Bäumchen nicht entwendet , e« könne leicht , da sein Hof
offen sei, ihm dieselben von Jemand dorthin gebracht worden sein . Die

gegen da « Urtheil von dem Angeklagten eingelegte Bernsung wurde in der

zweiten Instanz zurückgewiesen und dem Appellanten auch die Kosten diese «

Verfahren « zur Last gesetzt . — Der Domcapitular Dr . theol . Christoph
Mousang au « Mainz war durch Urtheil de « Königl . Amtsgerichts zu
Homburg vom 25 . Februar c. wegen Uebertretung der Maigesetze zu einer

Geldstrafe von 250 Mark verurtheilt , wogegen rechtzeitig von dem Ange¬
klagten die Berufung angemeldet wurde . Letzterer ist angeklagt , zu fünf ver¬

schiedenen Malen in der katholischen Kirche zu Rödelheim kirchliche Amtshand¬
lungen vorzenommen zu haben , wozu er nicht berufen war . Der Angeklagte
gesteht die « zu , bemerkt aber , daß er die « auf Ersuchen de « Pfarrer « Hun g ari

von Rödelheim gethan habe und glaubte er nicht , daß in diesem Falle dir specielle
Erlaubniß de « Obcr - Prästdium « zu erwirken sei . Außerdem sei er — der Ange¬
klagte — seit 20 Jahren von dem Bischof zu Mainz ermächtigt , in der ganzen
Diöcese derartige Amtshandlungen vorzunehmen , am allerwenigsten könnten die¬

selben aber unter die Maigesetze fallen . Solche » ushülfshandlungen seien nach
dem Erkenntuiß de « Obertribunals , de « Ober -Präfidium « und einer Reih «

freisprechender Urtheil « der verschiedensten Appellationsgerichte nicht unter

Strafe gestellt . Dem Pfarrer H u n g a r i sei blos von dem Bischof die

Weisung zugegangeu , sich vorerst der geistlichen Amtshandlungen zu euthal -

ten , er sei nicht vom Dienst suspeudirt , er sei heute noch der Amt »träger
der Gemeinde von Rödelheim . Die Staatsanwaltschaft beantragt Zurück -

Weisung der Bernsung und der Gerichtshof beschließt , da » Urtheil nächsten
Donnerstag 11 ' / - Uhr zu publiciren . — Die beiden Brüder Bernhard und

Moritz Schliffer , Ersterer Bergschüler zu Dillenburg , Letzterer Küfer der -

malen in der Schweiz , halten in der Becht ' schen Wirthschast zu Naurod

am 27 . December v . I . mit dem Christian Schreiner von da

einen Disput dadurch veranlaßt , daß Schreiner , während Bernhard Schliffer
einmal das Zimmer verlassen , dessen Mütze aufgesetzt hatte . Gegen 10 UhrAbend S

trafen die drei Genannten nochmals in der Müller ' schen Wirthschast auf dem

Hausgang zusammen und hatte sich währenddem noch der Georg Schneider

zu den Gebrüdern Schliffer gesellt . Hier wurde Christian Schreiner von

seinen Gegnern angepackt , zu Boden gerissen , mit Füßen getreten und erhielt

auch noch einen Messerstich in den rechten Oberschenkel . Bei dem Verletzten
wurde aber auch eine , zwar nicht geladene Pistole und ein Messer vo ^ efun -

den . Durch die heutige Zeugenvernehmung ist kein genügender Beweis

erbracht , daß weder Schneider noch Bernhard Schliffer den Christian Schreiner

gestochen haben . Dagegen steht fest , daß B . Schliff «- den Schreiner miß¬
handelt hat und erkennt das Gericht gegen diesen eine Gefängmßfiraf « von
14 Tagen und erläßt freisprechendes Erkenntniß gegen den Angeklagten
®

COte Wiesbaden , 12 . Mai . (Königl . Schauspiele .) Da die Schiller -

vorstellunq am betreffenden Tage nicht Statt haben konnte , war sie aus
gestern zurückgeschoben worden . Der guten Absicht geschah hierdurch keine

Einbuße und die vorgesehenen Stück « blieben dieselben . Die Cherubini ' sche
Ouvertüre zu „ SoboiSta * bildete die musikalische Eröffnungs -Nummer . Warum

man diese Ouvertüre , die weder neu noch besonders gehaltvoll , gewählt , wiffen
wir nicht . Ihr folgte ein neues einaktiges Schauspiel »Dichterweihe " von

Fr . Hofmann . Es ist dies eigentlich mehr eine Episode aus dem Jugendleben
Schiller

'«, als ein Schauspiel , aber interessant ist diese Episode , denn sie stellt
uns dar , wie dem Jüngling der Impuls zum Dichter ( durch Schubart ) über¬

kommen . Die Sprache der Dichtung ist eine poetisch reiche , und es weht ein

frischer, freier Geist über dem Ganzen . Die psychologische Entwickelung ist

fein durchgeführt . Die Darstellung war eine recht gelungene . Herr KühnS

zeichnete den „ Schubart " in festen Contouren und stattete ihn mit innerem

der bestehenden Baupolizei -Verordnung widerspricht . — In gleicher Weise
wird Abschrift des dem Herrn Mert « zum Bau eines Wohnhauses in der

Herrngartenstraße ertheilten Secrets mitgetheilt , da dieser den Nachweis ge¬
liefert habe , daß er das Nöll '

sche Grundeigenthum erworben habe . — Die

streitige Angelegenheit bezüglich der mit dem Herrn Maurermeister Pauly
über verschieden « Differenzen zwischen ihm und dem Stadtbauamt bei Er¬

richtung der Canäle in der Kirchgaffe und Neugasse hat ihre Erledigung
gesunden . Hierzu macht Herr Meckel die Bemerkung , daß bei dem
Canalbau in der Reugasse , um das Gefälle herauszubekommen , zwei Tonnen
Cement unnöthigerweise verwendet worden , und sehe Herr Meckel nicht
ein , daß die Stadt den Schaden tragen solle , daß ihn vielmehr der aus¬

führende Techniker zu ersetzen habe . Dem kann Herr Dr . Verl6 nicht bei¬

pflichten und führt hierzu aus , daß ein solche « Princip nicht ausgestellt
werden könne ; denn wo sollte das hinführen , wenn ein technischer Beamter ,
dessen Unterausseher vielleicht durch ein Versehen ein falsches Material be¬

nutzt , dafür auszukommen hätte . Unter diesen Verhältnissen müßte dies
al « Vertragsbedingung ausgenommen werden und dazu werde sich schwerlich
ein Techniker verstehen . Der Herr Stadtbaumeister wird beauftragt , den

Herrn Ingenieur Richter zur Rechtfertigung hierüber aufzufordern und

demnächst weiter zu berichten . — Frau Carl Schneider Wwe ., Emser¬
straße 13 , trägt brieflich vor : die Wafferrinne des von der Emserstraße nach
der Mariahils führenden renovirten Weges sei durch die starken Regengüsse
der letzten Wochen derartig unterwühlt , daß das Wasser nicht mehr abfließe ,
sondern in ihren Brunnen fickrre und dessen Wasser verunreinige . Di « Ver¬

längerung der Rinne um ca . 6 Sieter , wie dies Herr Gaab früher schon
beantragt hatte , wird genehmigt . — Herr Adam Hofmann , Holzhändler
zu Kostheim , hat das Haus des Herrn Honig in der Karlstraße ersteigert .
Behufs Anlage eines Trottoirs vor diesem Hause ist Käufer bereit , die Kosten
der Pflasterung vor Beginn der Arbeit zu zahlen . Diesem Gesuche steht ein

Hinderniß nicht entgegen . - Der Herr Polizei - Director erwidert dem Magistrat
auf desfallsigen Bericht , daß er sich mit einer weiteren Abnahme von Bauten ,
als die der § . 7 der Baupolizei -Verordnung vorschreibt , nicht einverstanden
erklären könne , zumal auch die Königl . Regierung sich bereits ftüher gegen
weitere Belastung der Bauunternehmer durch dergleichen Abnahme ausge¬
sprochen habe . Auch biete die Baupolizei - Verordnung selbst Mittel genug , zu con -

trolliren , ob die Bauten in der vorgeschriebenen Weise aufgeführt würden .

Dagegen findet man nicht « zu erinnern , wenn der Bezirksgeometer der Ab¬

nahme der Fundamente , ohne dafür Bezahlung Seitens der Hausbesitzer zu
beanspruchen , beiwohne . Es soll der Königl . Polizei -Direction berichtet werden ,
daß im Interesse der allgemeinen Ordnung die diesseits empfohlene Sockel¬

revision dringend wünschenswerth erscheine , daß indeffen die Stadt nicht in
der Lage sei , betreffende Kosten zu übernehmen . — Auf Bericht des zweiten
Polizei -Reviers über den Zustand des Straßenpflasters berichtet die Königl .
Polizei -Direction , daß die Friedrichstraße von der Wilhelmstraße bis zur
Kirchgaffe , sowie auch letztere von der Friedrichstraße bis zum Mauritiusplatz
einer vollständigen Umpflasterung bedürfe . Dieselben Mängel (Vertiefungen
und schadhafte Stellen ) träfen auch in der Mauergaffe , sowie in der Bahn -

hofstraß « zu , in denen einzelne Reparaturen nicht ausreichen dürsten , während
in der Kirchgaffe ( von der Rheinstraß « bis zur Louisenstraße ), sowie in der

Marktstraße der ordnungsmäßig « Zustand des Pflasters noch durch gründ -

liebe Reparatur wieder hergestellt werden könne . Unter Bezugnahme auf den

im Eingang dieses Berichtes erwähnten Beschluß soll der Polizei -Direction
erwidert werden , daß die Bahnhosstraße und Marktstraße vom Fiscus
(jetzt communalständischer Verband ) zu unterhalten seien , daß im städtischen
Budget die empfohlene Neupflasterun , städtischer Straßen nicht vorgesehen
seien , wogegen die nothwendigen Reparaturen der Pflasterung theil « schon
in Angriff genommen seien , theil « baldmöglichst bewirkt werden sollten . —

Herr Architekt von Rößler sucht Namen « der Fräulein Marie Röhr
nm die Erlaubniß nach , daß Letzterer die Anlage eine « Canäle « von ihrem
» «sitzthum in der Blumenstraße nach dem städtischen Canal daselbst gestattet
werden möge . Hiergegen ist unter der Bedingung nicht « zu erinnern , wenn
der Verpflichtung , daß bet Caualanschlnß gegen Unterzeichnung bei üblichen
Reverse « nnb gegen Zahlung be « auf da « Grundstück entfallenden Canal -

koftenbeitrag « von 450 Mk . nebst Zinsen an Herrn Rentier Knoap , welcher
f Z den Betrag vorgelegt hat , uachgekommen wird . — Die Erklärungßdes
Herrn Rentier Kuowle « , al « Vorsitzender der englischen Kirchengememde
hierfelbft , daß letztere keinerlei Interesse bei der Höherlegnug der Straßen
um den Platz vor der englischen Kirche habe , gelangt zur Kenntniß be « Gc -

meinderath « . Die « osten hierfür sollen aus bi « Stabtkaffe übernommen

werben — Der Herr HanbelSminister hat bie « eschwerbe des Herrn Gärtner

Johann König basier wegen Versagung ber Bauerlaubmß zur AuSsüh -

rung eine « Anbane « rc . auf seinem im Distrikt »Schiersteinerlach " belegenen

Grunbstück al « unbegründet zurückgewiesen , da e« sich eineStheil « nicht um
ein geringfügige « , leicht zu beseitigende « Bauwerk , sondern um einen zum
Bewohnen bestimmten Massiv - oder Fachwerk «anbau nebst Scheune handle .
Die königl . Regierung hat die im Budget vorgesehene projectirte Vertiefung
der Canäle in der Rerostraße und Mauergasse für bedenklich erachtet . Der

Gemeinderath äußert ebenfalls sein Bedenken und beschließt die Anlage neuer
Canäle — DerBitte de « HerruSanität » rathDr . Pag « nstecher , daß endlich
mit der Caualifirung der Nerostraße begouueu werden möge , wird entsprochen
und btt Herr Stabtbaumeister beauftragt , al «balb mit bet Arbeit daselbst

zu begiuneu . - Zum Gesuche be« Herrn Kaufmann C . Glaset , welcher m

bemfelben vorträgt , daß der gegenwärtige Canal zur » bsühruu , der Hof -

wasser au « seinem Hause iu der Grabenftraße «ine solche Lage habe , daß die

in jenem Hause projectirten Läden darüber zu liegen kämen und et beab¬

sichtige , bei Gelegenheit bet Herrichtung fragt Hause « den « bwaflercanal in

den Haulgaug zu verlegen , weßhalb er um die Lrlaubmß zur Em -
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Anwendung .
— (Raiferin Augusta in England .) Dis deutsche Kaiserin kam

am 8 . Mai von Windsor nach London und begab sich in Begleitung des

deutschen Botschafters und der Herren und Damen ihres Gefolges nach
Dalston (Nord -London ) , um das deutsche Krankenhaus zu besuchen und die
im Bau begriffene deutsche Kirche neben dem Krankenhaus zu besichtigen . Die

Kaiserin , welche vom Baron von Schröder , Br . Walbaum und mehreren
Directionsmitgliedern und Bediensteten der Anstalt begrüßt und durch die

Krankensäle geführt wurde , hatte freundliche Worte für beinahe alle Patienten ,
- - das Krankenhaus zählt über hundert Betten , von denen selten eines leer

Leben aus . Fräulein Woytasch hatte sich in den jugendlichen Feuergeist
Schiller

's mit voller Seele hineingelebt ; Wärme und Enpfinduna nahmen
zwar manchmal ein fast zu lebhaftes Kolorit an , doch soll diese Bemerkung
der Darstellerin keineswegs zum Tadel gereichen . Herr Rudolph (Haupt¬
mann Schiller ), Frau Raff ( Frau Schiller ) , Herr Rathmann (Herzog
Earl ), Fräulein Wolff (Franziska von Hohenheim ) gaben ihre Rollen

maß - und taktvoll . Als zweites Stück harte man „ Wallenstein
'« Lager " ge¬

wählt . Im Ganzen waren Darstellung und Dialog lebhaft . Charaktere gibt
es hier nicht zu entwickeln — das Drama gilt ja nur als Exposition der

großen Trilogie — es sind eben Bilder aus dem Lagerleben , bei deren

Stellung allerdings nicht überall der rechte Mann an den rechten Platz ge¬
wiesen erschien . Mit Eifer aber spielten Alle . Da wir auf Einzelnes nicht
eingehen wollen , so sprechen wir die Bemerkung , daß wiederholtes Versprechen
schließlich störend wirkt , auch hier ohne Nainenrnennung des Betreffenden
aus . Dem „ Lager " ging als musikalische Jntroductions -Nummer das „ Scherzo "

aus der Rheinberger
' schen „Wallenstein - Symphonie

" voraus . Dasselbe ist
uns nicht neu , war aber hiev gut angebracht , umsomehr , als es die Lager -
lcenen illustrirt , namentlich die Kapuziner - Predigt , da es ferner als einzelnes
Musikstück sich sehr gut verwenden läßt und von dem Ganzen gerade der

beste Theil ist . Ueber den 4 . Akt aus den „ Piccolomini " zu referiren , liegt
kein besonderer Anlaß vor ; ein derartiges Bruchstück ist kein Bild , es hat
weder für die Kunst noL für den Zuschauer ein näher liegendes Interesse ,
und so wollen wir auch über die mitunter sehr sonderbare Besetzung einiger
Rollen nur in flüchtiger Berührung weggehen , während bei einer Aufführung
des Ganzen allerdings solche eine schärfere Beleuchtung erfahren müßte . Der

Echubert -Liszt 'sch« Reitermarsch , den man dem genannten Bruchstücke vornn -

aeher -. ließ , ist pikant , verliert aber an Wirkung durch die vielen Reprisen . —

Während des ersten Schauspiels gab es in den höheren Räumen des Theaters

recht unangenehme Störungen ; man sollte doch solche zu vermeiden suchen .
H . I » das Firmen - Register für das Amt Wiesbaden ist die Firma

O . Wenzel in Wiesbaden eingetragen worden . — Das seither unter der

Firma I . Gassen L Comp . zu Wiesbaden betriebene Handelsgeschäft ist
mit allen Aktiven und Passiven in Folge Vertrags vom 27 . April 1876 an
den Agenten und Kaufmann Johann Gassen zu Wiesbaden als künftigen
alleinigen Inhaber übergegangen und wird von demselben unter der früheren
Firma zu Wiesbaden sortbetriebeu .

? Vorgestern Morgen wollte ein Junge an dem vor dem Theater ange¬
brachten Gascandelaber hinauf klettern . Das Bergvüzen war jedoch von

kurzer Dauer ; der Bube gleitete aus , fiel auf die Treppe und kam glück¬
licherweise mit einem blutigen Kopf davon .

t + Wiesbaden , 12 Mai . Herr Heinrich Dingeldey dahier hat
25 Rth . 67 Sch . Acker im Wolfsgarten für 2057 Mark 14 Pf . an Herrn
Badewirth Heinrich Hertz Hierselbst verkauft .

" ( Personalveränderuug in der Armee .) Herr vr . Lehr ,
Assistenzarzt 2 . Klasse vom Feld -Artillerie -Regiment Ro . 27 , ausgeschieden und

zu den Aerztrn der Reserve des 2 . Bataillons Landwehr - Regiments No . 87

übergetreten .
* Bei dem Betriebe der Naffauischeu Eisenbahn sind laut amtlicher

Nachweisung im Monat März d . I . solgende Unsälle vorgekommen : 1 Zu¬
sammenstoß beim Rangiren , 1 unerhebliche Beschädigung von Fahrzeugen ,
1 Zugverspätung = 5,i % zur Zahl der überhaupt verspäteten Züge ;
2 sonstige Betriebsereignifie bei fahrenden Zügen und beim Rangiren mit
Betriebsstörung .

— Der „ Reichs - Anzeiger " publicirt ein neues Gesetz vom 21 . April
d . I , betreffend die Aufnahme von Wechselprotesten , deflen Wortlaut folgen¬
der ist : S - ! • Zu den Gerichtsbeamten , welche Wechselproteste aufnehmen
können , gehören auch 1) im Geltungsbereich der Verordnung vom 2 . Januar
1849 (Gesetz - Samml . S . 1) die Gerrchtssecretiire , die Bureau -Assistenten und
die Sctuare ; 2) in den Bezirken der BppellationSgerichte Cassel , Siel und
Wiesbaden die GerichtSsecretäre ; 3 ) im Bezirk des Appellationsgerichts Celle
die GerichtSvoigte . § . 2 . Die im § • 1 bezeichneten Gerichtsbeamten dürfen
Wechselproteste nur auf Anvrdnuug des GerichtSvorstandes oder des Einzel¬
richters ausnehmcn . Die Gültigkeit de « Proteste « ist von der Anordnung
nicht abhängig . § . 3 . Die GerichtSvoigte erhallen : 1) für die Aufnahme
eines Proteste « , sowie für die Aufnahme einer JuterventionSerklärung 1,50
Mark , wenn der Betrag des Wechsels 160 Mark nicht erreicht , 1,25 Mark ,
2 ) für die Ausnahme eines Proteste « mit Nachsuchung der Wohnung ( Art .
91 Schlußsatz der Wechselordnung ) 2,50 Mark , wenn der Betrag de « Wechsel «
150 Mark nicht erreicht , 2,00 Mark . — Wenn die Ausnahme einer Inter -

ventionserklärung mit dem Protestakte an demselben Tage in derselben
Wohnung patlfindet , darf für die Aufnahme eine Gebühr nicht berechnet
werden . Die Abschrift des Wechsels im Protest , sowie die Abschrift de «

Potestaktes im Wechselprotestregister sind in der Gebühr mit begriffen . -

Hinsichtlich der Reisevergütung finden die für die Reifevergütung der Gericht « ,

voigte in bürgerlichen RechtSstreiligleiten geltenden Bestimmungen entsprechende

steht — äußerte fich beifällig über die Einrichtungen des HauseS und gab
100 Lst . für den Fonds der Anstalt . Die Eingangshalle des Gebäudes ward
anläßlich des hohen Besuches mit Blumengewinden verziert und die Matrone
Überreichte der Kaiserin beim Abschied ein prächtiges Bouquett . — Bon
Dalston fuhr die Kaiserin zur deutschen Botschaft , nahm dort ein Frühstück
ein und kehrte hierauf nach Windsor zurück . Lord Derby und seine Ge¬
mahlin , Grat Gleichen und Viscount Torrington hatten in der deutschen
Botschaft Audienz bei der Kaiserin .

- - Dem „Württemb . St .-A ." wird vom 6 . d . M . au « Neckarsulm be¬

richtet : „ Heute fand die erste Weinbergsräucherung statt . Nachdem gestern
ein eisiger Nordostwind eine gefahrvolle Nacht hatte befürchten lasten , wurde
die telegraphische Anftage Heilbronn

's , ob hier geräuchert werde , um 10 Uhr
bejaht und die Commisstonsmitglieder begaben sich gegen Mitternacht auf
ihre Beobachtungsstationen . In Folge einer starken Wolkenbildung stieg

egen 1 Uhr das Quecksilber auf + 5 ° R ., allein kaum hatten sich die
Botten verzogen , so fiel dasselbe rasch auf + 1 ° und durch Hornsignale

wurde , die Einwohnerschaft von dem bedrohlichen Temperaturstande benach¬
richtigt . Schnell versammelten sich die Weingärtner vor dem Rathhause , die
Obmänner nahmen das Erdöl in Empfang und Jeder eilte auf den schon
vorher bestimmten Brandplatz . Gegen 4 Uhr zeigte sich schon am Klee die
verderbliche Wirkung des Frostes und das Quecksilber fiel auf — 1 ° ; jetzt
ertönten 2 Kanonenschüsse und fast mit einem Schlage entzündeten sich ca .
500 mit Erdöl getränkte Holzhaufen , die einen solch ' starken Rauch entwickel¬
ten , daß über den ganzen Berg ein bleierner Mantel unbeweglich sich lagerte .
Alle Weingärtner überzeugten sich nunmehr von der Zweckmäßigkeit einer
von vielen Seiten angegriffenen Maßregel , und sollte , was Gott verhüte , in

dieser und der nächsten Nacht abermals uns Frost bevorstehen , so wird Nie¬
mand zögern , ein paar Stunden der Ruhe zu opfern , um den in Aussicht
stehenden Herbstsegen nicht einem ungünstigen Elementarereigniffe zur Beute
werden zu lasten , das mit Erfolg bekämpft werden kann . "

— Wie die „ D . A . Ztz ." « ittheilt , ging am 5 . Mai die Lossprengung des auf
der Riesaer Elbbrücke aus Riesaer Seite noch auf den zwei Pfeilern hängenden
90 Meter langen Gitterwerks glücklich vor fich . Die stehen gebliebenen Pfeiler -

tumpfe blieben vollkommen sestgegiündet , so daß man auf diesen Grundlagen
unter Mitbenutzung der noch stehen gebliebenen alten Brückenpfeiler eine hölzerne
Jnterimsbrücke wird legen können . Die Sprengung wurde durch Anwendung
von zwei Dynamitsüllungen im Gesammtgewicht von 36 Kilo bewerkstelligt .

— Die Newa ist in Folge der eingetretenen Kälte wieder zugefroren .
— Ueber einen Schauspieler , der als Hofmarschall von Kalb aufgetreten

war , sagte ein Reeeuseut in seiner Beurtheiluug : „ Herr X » ar al « Kalb
vollendet . " — Der Schauspieler antwortete am andern Tage : „ Ich danke
dem Herrn Reeeuseuten für feine väterliche Beurtheilung ."

— Wie da « „ Eco d' Jtalia " in New -Fork berichtet , ist es einem Bibel¬

forscher in den Bereinigten Staaten gelungen , aus dem Buche Daniel her -

au «zuklügelu , daß der Untergang der Welt unfehlbar am 4 . Juli d . I .
stattfiudeu wird . Da aber an diesem Tage in den Vereinigten Staaten da «
Centeuarinm der Unabhängigkeit gefeiert wird , so steigen schon jetzt Gebete

zum Himmel empor , ans daß er der Welt ein Moratorium gewähre und

sie erst Mittwoch den 5 . Juli untergehen laffe .
Philadelphia , 10 . Mai . Die Weltausstellung , st heute von dem

Präsidenten Grant eröffnet worden . Anwesend waren der Kaiser und die

Kaiserin von Brasilien , die Minister , die Mitglieder des Songreffes , die

Spitzen der Militär - und Civil -Behörden , im Ganzen etwa 60,000 Zuschauer .
Grant dankte , daß die Rationen dem Wunsche Amerikas bereitwilligst ent¬

sprochen haben und hieß dieselben herzlichst willkommen . Ein Mustkeorps
spielte verschiedene Volkshymnen .

Wöchentlicher Dsmpsschiffs - Bericht über Abgang und Ankunft

deutscher transatlantischer Post -Dampfschiffe von August Bolten , Wm .
Miller 's Rachflg . in Hamburg . Vom 6 . bis 10 . Mai 1876 . „ Vandatta "

, von

Cochenhausen , von Buenos Aires kommend , ging am 3 . von Bahia nach

Liffabon und Hamburg weiter . — „ Saxonia "
, Froböse , am 4 . Morgens von

St . Thomas via Plymouth und Havre nach Hamburg abgegangen . — „Frisia "
,

Brandt , am 3 . von Hamburg abgeaangen , traf am 5 . 2 Uhr Morgens m

Havre ein , setzte am andern Tage 8 Uhr Morgens die Steife fort , lief Plymouth
an und ging nach Uebernahme einer Anzahl Passagiere und der Post des

„ Göthe " sofort weiter nach New -York . — „ Lessing " , Albers , am 19 . April
von Hamburg , am 22 . April von Havre , erreichte am 4 . d . M . 2 Uhr Nach¬

mittags New -York . — „Goethe "
, Meyer , am 5 . 11 »/ , Uhr Vormittags m

Plymouth retournirt , nahm nach beschaffter Schrauben -Reparatur am 9 .
5 Uhr Nachmittags seine Reffe nach New -York wieder auf . — „Montevideo "

,
Siet , ging mit Post , Passagieren und Ladung nach dem La Plata
ab . — „ Bavaria "

, Badenhausen , am 13 . v . M . von hier , am 16 . von

Grimsby und am 19 . von Havre , erreichte St - Thoma « am 6 . d . M . —

„ Allemannia "
, Ludwig , ging am 6 . von St . Thoma « via Plymouth und

Havre nach hier ab . — „ Pommerauia "
, Schwensen , 27 . April von Newyork

abgegangen , pasfirte am 7 . d . 12 Uhr Mittags Scilly und war um 4 Uhr
Nachmittag « in Plymouth , am andern Tage 3 Uhr Morgen « in Cherburg ;
dieselbe überbringt 263 $ aff agiere , 99 Briefsäcke , volle Ladung und 136,000
Dollar « Contauten und wat bereit « um 10 Uhr Morgen « auf der Elbe . —

„ Suevia "
, Franzen , ging am 10 . mit Paffagieren , Post und Ladung via

Havre nach New - York ab . — „ Bahia "
, Sier , 5 . April von Buenos Aires

abgegangen , traf am 9 . d . Morgens in Lissabon ein und setzte nach Landung
von Post und Paflagieren seine Reise am selben Tage Abend « nach Ham -
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Bekanntmachung .

Z i ,
- x Stück Kleiderstoffe

jL< 1 1 werden nächsten Mittwoch
lll I den 17 . Mal , Vormittags
W 9 und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , Ln dem AnetioRslokale
Friedrichstraße 6 durch den Unter¬

zeichneten gegen gleich baare Zahlung
versteigert .

Die Waareu bestehe « in halbwolle¬
nen und wollenen Batisten , halb¬
seidenen Batiste « , reinwollene «

Popelins re . re « , schwarz und farbig ,

in großer Auswahl .

Die Stoffe werde « i « jeder ge¬
wünschte « Quantität zugeschlagen .

Wiesbaden , de « 12 . Mai 1879 .

jFerd . Mutter
,

23
______

Auetiönator .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft «
Die von der Generalversammlung am 5 ° d . Mis . auf fünf

Proeent festgesetzte Dividende für 1875 , sowie die nach § . 65
des Statuts zu vergütenden Zinsen von Gesqäftsantheilen der

Mitglieder werden von Donnerstag den 11 . bis Mittwoch
de « 24 . Mai l . I . nur in den Nachmittagsstunden
von 3 bis 5 Uhr , von Freitag den 26 . Mai l . I .
an aber in den gewöhnlichen Cassestundm vo « 8 bis t Uhr
Vormittags an unserer Casse ausgezahlt .

Zugleich ersuchen wir die Mitglieder , ihre AbreckUUNgs -

bücher zum Zwecke der Eintragung des Standes ihres Guthabens
Ende 1875 bei uns einzureichen .

Wiesbaden , den 10 . Mai 1876 .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .
115 Bruck,

_________
Holk,

_____

Geflügelzucht - Verein .
183

Heute Abend 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale ,

Local Gewerbevereiu .

Sonntag den 14 . Mai Morgens 10 Uhr findet in der Turnhalle
der älteren Schule auf dem Michrlsberge die Preisvertheilung an
diejenigen Lehrlinge und Schüler der gewerblichen Fortbildungsschule
statt , welche sich durch Fleiß und gute Leistungen , sowohl bei An¬
fertigung der practischen Arbeiten zur Ausstellung , als auch in der
Erwerbung gewerblicher Kenntnisse im verflossenen Schuljahre aus¬
gezeichnet haben . Mr laden hierzu die Lehrmeister und Eltern der
Lehrlinge und Schüler , die Mitglieder beS Vereins , sowie alle sich
dafür Jntercssirenden freundlichst ein .
237 Für den Vorstand : Chr . Gaab .

Dietenmühle .

Römisch - irische Bäder
_________

Mittwoch und Samstag . ________ 43

Dr . Mossa , homöopathischer Arzt
,

Badhaus zum goldenen Brunne « , La « ggasse .
Sprechstunden : Morgens 9 — 10 , Nachmittags 2 — 4 Uhr . 3610

Bei bevorstehender Bade - Saison erlaube mein neu hergerichtetes

Badhaus rum goldnen Brunne «
dem geegten Publikum bestens zu empfehlen .

Eigene warme Quelle im Hause selbst . — Aufmerksame
Bedienung . — Billige Preise .
3281 Der Besitzer : Simon Ullmann .

Wiesbaden , im Mai 1876 .

PreisVerzeichniß
der

Dampf - Kaff ee - Brennerei
von

A . H . Linnenkohl ,
Ellenbogengaste 15 .

No . Jederzeit frisch gebrannt : Pro Pfund .

1
2
3
4
5
6
7
7a
8
9

10
11
11a
12
13
14
15

Domingo ..........
Jamaica ......... .

do .......... .
Guatemala mit Java . . . . .
Java mit Ceylon . . , .....
Demerary mit Ceylon . . .. .
Neilgherry mit Java ......
schwerer Demerary (exira hell gebrannt )
Ceylon fein ..........
Ceylon feinst .........
braun Java ..........
Perl - Ceylon .........
Mocca ächt arabisch
fst . Ceylon groß und breitbohnig . . .
ein braunen Menado . . . . . . .
einst braunen Java

feinsten braunen Java .......

Mk .

1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
2
2
2
2
2
2
2

Pf .
40
50
54
60
70
84
SO
90
94

6
6

12
24

Rohe Kaffee ' s in großer Auswahl .

Bei größerer Abnahme Preisermäßigung . 3486

Bruch - Maccaroni . . per Pfd . 35 Pf . ,
Gemiisnudeln , fein , . „ „ 45 „
Gentusnudeln , feinste „ „ 50 „
Gemüsnudeln , ff einst , „ „ 60 „

empfiehlt Christian Wolff . 4072

Französisch von einem geprüfte « Franzosen . (Nur em

Franzose gibt die richtige französische Aussprache . ) Näherer bei

( Professoren - Verein ) M . Favrat , Mauergasse 2 , Bel - Etage . 258

Ein gut desstrter Hühnerhund
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . Rerostraße 11 , 1 St . h . 4037
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Ausverkauf MÜckgesehter Artikel .

Wegen bevorstehender Localveränderung habe eine Parthie :

Albums , Srecessaires , Portemon¬
naies , Cigarren - Ctuis , Hand - und

Reisetaschen , Rahmerr , Holz - ,Bronee -

« nd Gold - Bronee - Gegenstände ,

Theekafterr , Fächer re .

zurückgesetzt und werden die betreffenden Gegenstände , um damit zu
räumen , bedeutend « « ter Kostenpreis abgegeben .

Sämmtliche zurückgesetzte Artikel find in meinem Geschäftslokale ,
rechts von der HauSthüre , zur geneigten Ansicht ausgestellt .

Jacob Zingel sen

3017 Ecke der grotze « und kleinen Barastratze 2 .

Zur Saison
empfehlen wir unsere Dame « - und Kinder - Strohhüte in
den neuesten Modellen , sowie Blume « , Federn, , Flügel , alle

farbigen Bänder u . s . w . in schönster Auswahl billigst . Auch
werden alle Patzarbette « geschmackvoll unv billigst angefertigt .

Geschwister Pott, ! Modea ,
3928 Langgasse 6 .

“

x G . Selb ,
12 grotze Burgstratze 12 ,

empfiehlt sein

Lager in Uhren aller Art .

Verkauf , sowie Reparatur unter Garantie . 3744

„ Frühjahrs - Our66 «

» Brust - und Lungenkranken " wird die aus dem

heilsamen Safte des » Spitzwegerichs " und der

» Hauswurzel " von Apotheker L . Jessler dargestellte

„ Brust - Essenz "

als » Frühjahrs - Car " bestens empfohlen .
Bei laugwierigem , trockenem Husten , Lungen -

verschleimuug und Athemnoth wirkt die Essenz über¬

raschend günstig und wird selbe auch bei Krankheiten
des Mageus wegen dem in ihr enthaltenen Bitterstoff als

appetitanregend und mage « stürke « d gerne ange -
tocnbct .

Depot für » Zetzler ' s Brust - Essenz " hält Apotheker
O . Schellenberg in Wiesbaden . 119

Alle Sorten Oelfarbe « , Ftttzbodeulacke , Firnisse und

Pinsel zum Anstreichen empfiehlt
2863 A . Cratz , Langgasse 29 .

Die Spalierlanben - Fabrik von w . Gail
,

Dotzheimerstratze ,

empfiehlt fich zur Lieferung von Pavillons , Laube « , Lau -

beugSuge « , Wandbekleidunge « und Eiusriediguu -

ge « rc . von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf gefl .
recht frühzeitig Bestellungen machm zu wollen . Mustrrkarten stehen
zur gefl . Auswahl bereit . 61

Lohkaeben
wieder vorräthig bei ' J . Koch , Moritzstraße 6 . 4048

Ein Landhaus ZÄt
i« der Expedition d . Bl . 9240

Gebrannten Kaffee
( eigener Brennerei )

empfiehlt die Colonialwaareu - Haudlung von
Schmidt , Metzgergafse 25 .

Sämmtliche Sorten find mit vollster Fachkenntniß ausgewählt
und kommt die beste Brennmethode zur Anwendung . 3521

ErüchtenZucker
irr Pfund 50 Pfg . , bei Abnahme von 10 Pfd . Uttd mehr

40 Pfg . per Pfd . , empfiehlt Christian Wolff . 3193

Berziunte Kochgeschirre und Waschtöpfe in allen

Grützen empfiehlt H . Rossi , Metzgergafse 2 . 3270

UHwitlerrwflicIt .

nur bis Montag Abend ,

Der Verkauf von Dame « - und Herreu -

Zwei neue nutzbaumlackirte Bettstelle « billig zu verkaufen
Karlstratze 28 , Parterre .______________________________________

3621

Lchrstratze 1 ein Lesaucheux u . verschiedene Möbel zu verk . 3073

/ SeeSAel * * » * * » # 6 für Büffet geeignet , zu verkaufen
ßMtys ( yrkttNT , obereWebergasse54 . 3400

Sreingaffe 7 ist ein Kittdersitzwage « zu verkaufen . 3452

Die

Mineralwasser - Anstalt nach Br . Struve
von Jos . Hoch , Chemiker , Rheinstraße 7 ,

gegenüber den beiden Bahnhöfen ,
empfiehlt ihre sämmtlichen Mineralwasser , als : Selters¬

und Sodawasser , phrophosphorsaures Eiseawasser ,

kohlens . Lithionwasser , ferner kohlens . Bitterwaffer , Ofeuer
und Friedrichsh . Bitterwaffer , CarlSbader , Marienbader , Vichy rc . ,
sowie Limonade gazense und Cider - Sect ( Apfelwein -

Mouffeux ). Sämmtliche Wasser find ge « a « « ach de « Or .

Strnve ' sche « Borschrifte « bereitet und stets in frischer
Füllung vorräthig . ^ 11

Burgstrasse Sa

dauert unwiderruflich nur noch bis Montag Abend .

Durch neue Zusendung ist das Lager wieder bestens affortirt ,
und bitte ich ein hochgeehrtes Publikum , diese günstige Ge¬

legenheit zu benutzen , fich mit guten , billige « Handschuhen
'
zu versehen .

Waschleder « - Waare « für Damen und Herren
billigst 4083

Lohkuchen ,

gut trockene , wieder eingetroffen .

Heiter . Heyman ,

3959
_________ ___________

Mühlgasfe 2 .
_________

Verschiedene , noch gut erhaltene , hölzerne Garte « gelä « der

find zu verkaufen Sonnenbergerstrahe 6 ._________ ___________
4085

Hellmundstraße 11 ist ein großes tzosthor mit Zubehör zu

verkaufen . ___________
4024

Eine große Bogelhecke , ein Haus vorstellend , noch neu , ist

zu verlausen AdolphSallee 12 .______________________________
3939

Ein runder , polirter Tisch ( gebraucht ) , eine Badewanne und ein

fchöner Porzellanofen zu verkaufen Schwalbacherstratze 1 . 3995

Ein noch guter Ktaderwage « zu verkamen Kirchgaffe 12 . 3940

Adolpystraße 8 , Hinterhaus , werden Kleider angefertigt , sowie
alle Arten Maschinen - und Weißzeugnähereien gut U . b llig bes . 8993
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3941
3940

4096

ISeugasse 11
ist eine Wohnung zu vermiethen . 2723

Oran ion Stra SRP 4 . ist zweite,Stock , bestehend
k 77 , , 7 »

G 4 " US 5 großen Zimmern rc . , neu
hergerichtet , auf 1 . Juni oder 1 . Juli zu vermiethen . Näheres

> Parterre . 3459

Itheinstrasse 33
sind möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen . 3863
Rhelnstraße 33 ist eine heizbare Mansarde zu vermiethen . 8864
Römerberg 9 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch , ist ein Logis zu

Vermiethen . 3672
Schulberg 8 , 2 Stiegen hoch links , ist rin schönes , möblirtes

Zimmer sogleich zu vermiethen . 3735

D,Z !^ ° Z " straße 4 1 - 2 Zimmer möblirt zu verm . 3454
b

.-
St -, 2 möbl . Zimmer zu verm . 4010

f Io 1n® ‘ Y ’i
" iiblirtes Zimmer zu verm . 3977

® L .Ln mfjixi,1.
3

,
auf 1 . Juli eine schöne Wohnung mit oder

b
;am e^ en - Faulbrunnenstraßk 6 . 3749

Taunusstraße 45 ist die elegant möblirte Bel - Etage , bestehend
" I 3 3 >mmern , Küche und Zubehör , Mitgebrauch des Gartens ,
ganz oder getheilt auf 1 . Juni zu vermiethen . 3770

| T _ 3493

Lehrling
mit bcn nö ^ i3en Wk - nntniffen auf gleich oder Pfingsten gesucht .

I Herrschafts - Kutsch - r mit guten Zeusniffen

eStonTs ? w * ® k " ” =* « ' » d <.

W « ÄT !o ?
" “ ‘ 6 “ * toitb « ,f * MS . fei « d . m „ „ ,

5 .1Ä tow
“ " ' “ lm " n W

jSS -
'

n
" LZ .

6t “ “ 1Um » * * * i”

I d, »? n !i/En mr ,
me ^ Juweliergcschäst einen jungen Mann mitden nötyigen Vorkenntmssen unter günstigen Bedingungen in dieLehre . Hauptbedingung Kenntnisse im Zeichnen .

Si »
s ®hell ® » berg , Friedrichstraße 5 . 3506« m braver Junge kann m die Lehre treten bei W . Kolb

Tapezirer , Ellenbogengaffe 8 .

U ' üg gesucht von Mechaniker C . Schmidt , Emserflr . 29c . 310
! — Schreiner Christmann , Adlerstr . 2 , sucht einen Lehrling . 3746

Bahnhofstrasse 8a Bel - Etage,möblirt , mit Küche ,
ganzod . getheilt,zuverm . 1341

m < • $ n
ß

- ’S Eine Mansarde zu vermiethen .
Bleich st raße 13 ist eine kleine Wohnung zu vermiethen 3703

Dotz Heimer » rob
* A *

.^ /ine Wohnung zu vermiethen . 3592
Dotzheimerstraße 32 , em freund !, möbl . Zimmer zu verm . 3612

eine
,

mMrte Wohnung
^

zu

^

vermfichem
U

475

l2 ' parterre , iß ein möblirtes Zimmer nebst
® e6i86eLftrfts | t ? uf I . 2um oder später zu verm . 3404
O

ffener unh wir ? ' S eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche ,
7r h L ub Mansarde sofort oder zum 1 . Juli zu verm . 2046

® ? IbSöffe 21 ist em Zimmer mit Bett an 2 anständige Per -
sonen zu vermiethen . Näheres im Dachlogis . 2000

SebrftÄ V. Io Eel - Etage , find gut möbl . Zimmer zu verm . 3831
Lehrst raße 12 ist eine möblirte Mansarde zu vermiethen . 4047
Loulsenstraße 31 , Part , r . , ein möbl . Zimmer zu verm . 3127

m
e em mödlirteS Parterre - Zimmer zu verm . 3897

miL^ KiS6etr6k20 ' S ^ n möblirte « Zimmer zu vermiethen . Näh .
im Cigarrenladen . 355g

--
HT ;

------ -- -- - Expedtlionr Laugaafse No . S7 .

.
Keine Wanzen mehr !

Än wÄfl . ä , abM

« 70 , Moritz Mollier
--- — — ’» Wiesbaden , Bahnhofstraße 12 .

Buchenes Scheitholz II . Qualität 1 Mk . 50 Pfg . ,

eichenes
*

L
"

1
"

20
"

^ ** *
2 Feueranzünden I . Qualität

j
« > empfiehlt die Holz - « « d Kohlen - Handlnng von

— — Wilh . Wolf , 37 Walrarnstratze 37 .
i^ M - Paar Neufur - dländer Hnnde zu verk , N . Exv 4009

iX ^ g5Si ? ,iMCT,8 .
i |ga .

Mw m > ° ° ° M ° » -

Eine geübte Friseurin sucht noch einige Damen zum täglichen
Frifiren . Näh . Walramstraße 31 , Seitenbau links , 1 . Stock . 3842

- . ^ u jungeZ Mädchen aus anständiger Familie kann das Mode -
® EM ' " lernm große Burgstraße 6 . 2471

Kleidermachermnen , sowie zwei brave Lehrmädchen werden
gesucht Walramstraße 33 im 1 . Stock . 3490

Ein junges , anständiges Mädchen sucht im Nähen noch einiaeKunden außer dem Hause . Näh Exped
$ Ä

Bleichstraße 15 » wird Jemand zum Wecktragen gesucht . 4042

» L - L - ? s . LL N " d . « nfe
'
Lch - fttzum

äää ä srüws |
Nero5ße werden gegen hohen Lohn gesucht

N ^ iL ^ mp

'
fohlenes , junges Mädchen sucht leichte Monatstell boder

Nachmittags ein Kind auszutragen . Näh . Hermannstr . 3,2 St . h . 3951
Ein reinliches Mädchen , das alle Hausarbeiten

versteht , besonders waschen und bügeln kann I
wird zu sofortigem Eintritt gesucht . Näheres
m der Expedition d . Bl . 3429

Ein einfaches , fleißiges , reinliches Mädchen wird in eine kleine I
Haushaltung gesucht . Näh . Rheinstraße 7 , Parterre rechts . 3481 I
hoS/ ’? ? eS ’ teoÄ5 .

SKöb (̂ m ' das die Hausarbeit gründlich I
b

lUro ^ .
9)ZcL6ef ^ t Schwalbacherstr . 17 , Part . 3862 |

Expeditim ? 2 ^ 3Ääb (̂ <n füt Hausarbeiten sogleich gesucht . Näh .

ft,MriLXb^ ten,? Q5tdSrserlich kochen kann und die HauSarbei ? vn °
steht , wird sofort gesucht . Näheres Expedition . 3973

»ätn junges Mädchen vom Lande für alle Hausarbeit gesucht ,öh - zu erfragen Metzgergaffe 20 . 3991

gesucht
" ^ 16 toitb ein junges , braves Mädchen auf gleich

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht Kirchgaffe 12 .<Stn braves Mädchen für alle Hausarbeit gesucht von

« in mm * MichelSberg 2 , 3 . St .ein Mädchen gesucht Mauergasse 6 . 4993
Schulgasse 8 wird ein braves Mädchen auf gleich gesucht . 4095

£ Mädchen sofort gesucht Saalga ^ 14 . 4068

" Erbpri ẑ
^ Edchen wird zu sofortigem Eintritt gesucht im

Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 31 . 4038
Gesucht zum baldigen Eintritt ein Hausmädchen mit guten Zeua -

« Mte
e * 1” » *- « äh . schwalb,, » - - -

ra " » , na* * • dt0 « . 4008
S .? ^ ' Äm ^ chen gesucht Kirchgasse 15 » , Seitenbau . 3978

® * » wJiK ' et >leLölitb ^ en ' welches hier noch nicht gedient hat , sucht« tells durch Kumpf ’ * Placirungs - Bureau , Häfnergaffe 9 . 4144
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V0Eine Bäckerei mit Wohnung zu vermieden . Näh . Exped . 3591

toi

Hübner gehen und fragen , ob sich das so verhält . Das wäre ja gar ( Fortsetzung folgt .)
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Rathlos und hülflos schwieg die kranke Mutter . Was «hätte sie Hier
auch für einen Trost und Rath geben sollen ? Sie konnte ja nur mit

ihrem unglücklichen Kinde weinen . So fand sie Ehlert noch , als er etwa

eine halbe Stunde darauf in das Zimmer trat .

„ Nun , Mutter , Helene , was gibt es denn ? " fragte er betroffen .

Mit einer abwehrende » Haudbewcgung auf Helene winkte ihn seine
Frau zu sich heran und theilte ihm die Schreckenskuvde mit .

„ Was ? wie ? Der Karl -- 7- wäre gefallen ! Herr Gott , das

kann wohl nicht sein ! " rief Ehlert bestürzt . „ Da muß ich sofort einmal

zum Hübuer gehen und fragen , ob sich das so verhält . Das wäre ja gar

kaum ertragen .
"

Als Ehlert , nachdem er dem tief ergriffenen Pfarrer ferne Bitte

vorgetragen hatte , bei Stiller ins Zimmer trat , da faß dieser , den Kopf

auf den linken Arm gestützt , am Fenster . Sein Blick war starr in die

Zwei Herren erhalten Kost und Logis Wellritzstraße 30 , 2 St . 3999

. Ein Arbeiter erhält Kost u . Logis Schulgaffe 4 , Seitenbau rechts . 3090

gethan .
" j

„ Ich bin beim Herrn Pfarrer gewesen, " sagte Ehlert , „ und habe
ihn gebeten , in den Verlustlisten genau nachzusehen , ob sich Karl ' s Nawe

darin findet . So lange ich das nicht schwarz auf weiß sehe, glaube ich
immer noch nicht so recht daran . Ich werde Dir es mittheilen . Uebri -

gens bist Du ja mit dem Herrn Pfarrer besser bekannt als ich, und es

wird für Dich gut sein , wenn Du selbst einmal zu ihm gehst und bei ihm
Trost holst . Er ist ja ein so lieber , freundlicher Herr , der an Deinem

Schicksal herzlichen Antheil nimmt . Lebe für heute wohl , Stiller . Sei

ein Mann und tröste Dein armes Weib .
"

„ Lebe wohl , Ehlert , und habe Dank für Deine TheKnahme, " nickte

Stiller trübe , dem Freunde die Hand zum Abschiede reichend .

Dan
Rinbt
von
Röm

legen !

stehen
und ।
mund

steige
W

4272

3n Feindesland .

Novelle an « bau beutsch - franzöfifchm Kriege von « . Jaenich .
-(Fortsetzung .)

Ein guter Arbeiter kann gute Wochenwevkstötte « halten bei

M . Woog , Schneidermeister , Schwalbacherstraße 27 . 3684

zu entsetzlich .
" Und ohne noch ein Wort weiter zu sagen , ergriff er seine

auf dem Ofengesims hängende Mütze und eilte hastig zur Thür hinaus
und aus dem Hofe . --

Helene las schon aus der niedergeschlagenen Miene , mit der er wie¬

der heimkehrte , die Bestätigung der traurigen Kunde . Sie hatte keine

Thränen mehr , die sie aus den gerötheten Augen hätte weinen können .

Stumm und mit jener furchtbaren Apathie , welche die Folge gewaltiger
Nervenerschütterungen ist , hörte sie , wie der aus

' s Tiefste erschütterte
Vater sagte , daß der Anton Recht gehabt habe , und daß jenem Briefe zu¬

folge Karl am 28 . November in der Schlacht von Beauue - la -Rolande ,
von einer feindlichen Kugel durchbohrt , gefallen sei.

„ Ich kann es immer noch nicht glauben , Vater,
" sagte Helenen

' s

Mutter mit schmerzerstickter Stimme . „ Mit unserem Fritz war es ja

gerade so und er ist doch wicdergekommcn . Mein Gott , an wen wendet

man sich nur , um sichere Nachricht zu erlangen . "

„ Ich werde einmal zum Herrn Pfarrer gehen,
" erwiederte Ehlert ,

„ und ihn bitten , daß er in der Zeitung bei den Verlustlisten genau Acht

gibt . Da muß es ja drin stehen . Auch zum Stiller will ich einmal hin -

gehen . Vielleicht hat er die Nachricht noch nicht erhalten und ich kann

sie ihm schonend beibringen . Die arme Frau wird wohl den Schmerz

Wellritzstraße 4 ist rin freund ! . , möbl . Zimmer zu verm . 3332

Wellritzstraße 7 ist der 3 . Stock , 3 Zimmer und Zubehör ,

auf gleich zu vermiethen . 3584

Möblirte Wohnung .

Wilhelmstraße 38

ist die 2 . Etage mit Küche , Mansarden rc . auf 1 . Ium zu der -

mieihen . , „
3609

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Rheinstraße 19 . 278 «

Bei mir ist eine Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern , 2 Kämmer¬

chen , Küche , Keller riebst einem Parterre - Zimmer , auf gleich oder

1 . Juli zu vermiethen . Wilh . Wolf , Walramstraße 37 . 2716

Möblirte Wohnung ,

gute Lage , monatweise oder auf längere Zeit billig zu vermiethen .

Näheres Rheinstroße 5 , Parterre . 2874

Eine neu hergerichtete Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör im

Hinterhaus Oranienstraße 23 ist vom 1 . Juli ab oder früher

zu vermiethen . 3594

Ein Dachlogis , 2 Zimmer und Küche , zu vermiethen . Näheres

Langgaffe 5 . 3775

Ein Logis mit großem Pserdestall und Wagenremise zn vermiethen .
r 3776 1 aus oen unten mm gqiuyi , uui otu [tci . r » “ —

Kost zudermiechm
Aug ^ bückund vomtA

LfeWW ? ÄSEkmst
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6d >* 9 . 4062 ! • » " * <" ■* * ta -» b™ 111 * *

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Mauergaffe 6 . 4098 1
toaM flu & <r6on bit mad .|ri (ht 6om @ari aÄt ? "

ÄmÄ '

»
” " " 'S N ” mi ‘ *

Em geräumiges , möblirtes Zimmer zu vermiethen Walramstraße 25
$ etene ^ ute Morgen gesagt .

"

Zt ^ i Landergehend- Zimmer , möblirt oder unmöblirt , zu

vermiethen . Näh . Wellritzstraße S . 3963 I
prinn, " sagte er , mit

'
der Hand nach der Thüre der Nebeustube

h
Möblirtes Zimmer deutend . „ Ich habe nach dem Doctor in die Stadt geschickt .

"

zu Vermmhm Stiftstrabe —
c . , | ^ ie kurzen , einfachen Worte sagten mehr , als ein langer Wortschwall

"
Rin ffVAfilfilAI * ATI

18 I und Ehlert suhr sich erschüttert mit der Hand über die Augen . „ Ich

r n n X denke immer , Stiller , es wird so sein , wi - bei meinem Fritz . Ehe man
in bester Lage in der Holz » und Augustmerstraße ) , zu | - ^ nr bestimmte und directe Kunde hat , darf man nicht Alles glauben ,

jedem Geschäft sich eignend , mit Comptotr , Magazm und Keller Wenn es aber wirklich der Fall sein sollte , nun so müssen wir es als

zu vermiethen . Näh , bei G e b r . S ch ä f e r m Mainz , ( p . f . 5657 .) | Männer ertragen und es als eine Prüfung Gottes betrachten , der de «

Bleichuraße 13 ist eine Werkstatt - zu vermiethen . _________
3703 | züchtigt , welchen er lieb hat . "

■" ' 1
„ Hast Recht , Ehlert . Aber hart ist es doch, einen solchen Sohn ,

die einzige Stütze des Alters , zu verlieren . Mit unserem Karl ist meine

und meiner Alten Freude und Glück mit in die Grube gefahren . Wir

haben so viel auf seine Erziehung verwandt und nun , wo er so weit ist ,

liegt er fern von uns in ftemder , feindlicher Erde und wir können ihm
nicht einmal an feinem Grabhügel eine Thräne nachweinen . Aber , wie

Du sagst , Gott muß es so gewollt haben und was er thut , das ist wohl -
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